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Vorwort zur 6. Auflage 
 
 

Das Rechtsgebiet des Grünen Bereichs erfreut sich im Wirtschaftsleben anhaltend großer, wenn 
nicht gar zunehmender Beliebtheit. Angesichts des Facettenreichtums dieser ebenso spannenden 
wie komplexen Materie und deren immenser kommerzieller Bedeutung vermag dies nicht wirk-
lich zu überraschen. Die Praxis in der faszinierenden, aber auch anspruchsvollen Welt des Geisti-
gen Eigentums erfordert notwendig, mit den zahlreichen Veränderungen und Neuerungen auf 
den verschiedenen Märkten sowie namentlich der teils rasant voranschreitenden Rechtsentwick-
lung Schritt zu halten. Dabei soll das vorliegende Handbuch in bewährt fundierter und zugleich 
praxisorientierter Manier gewissermaßen als täglicher Wegbegleiter zur Verfügung stehen. Seit 
der 5. Auflage sind fünf Jahre vergangen, so dass das Erscheinen der jetzigen Auflage keinen län-
geren Aufschub duldete. 

Die Neuauflage trägt den umfangreichen gesetzlichen Änderungen der vergangenen Jahre 
Rechnung. Im Lauterkeitsrecht sei exemplarisch verwiesen auf das Inkrafttreten des Gesetzes zum 
Schutz von Geschäftsgeheimnissen vom 26.4.2019, des Gesetzes zur Stärkung des fairen Wettbe-
werbs zum 2.12.2020 sowie zuletzt des Gesetzes zur Stärkung des Verbraucherschutzes im Wett-
bewerbs- und Gewerberecht zum 28.5.2022, das die Umsetzung der EU-Verbraucherrechtericht-
linie in deutsches Recht verfolgt. Im Bereich des nationalen Markenrechts galt es insbesondere 
das am 14.12.2018 verkündete Markenrechtsmodernisierungsgesetz zu berücksichtigen, und im 
nationalen Designrecht die Hinzufügung der bis zuletzt äußerst kontrovers diskutierten Repara-
turklausel, ebenfalls zum 2.12.2020. Die Liste der seit 2017 verabschiedeten Gesetzesänderungen, 
die in der vorliegenden Auflage sämtlichst berücksichtigt sind, ließe sich für etliche Felder des 
Gewerblichen Rechtsschutzes fortsetzen. Darüber hinaus ist die Fülle der zwischenzeitlich ergan-
genen Entscheidungen auf nationaler wie auch auf Unionsebene in die Kommentierung eingear-
beitet worden. Insgesamt befindet sich die vorliegende Auflage auf dem Stand Mai 2022; teils 
konnte jüngere Judikatur noch berücksichtigt werden.  

Der Verlag wie auch der Herausgeber wissen es sehr zu schätzen, dass es im Team der Au-
tor:inn:en nur wenige Veränderungen gab. Mithin bleibt es dabei, dass der Großteil der Autorin-
nen und Autoren gewissermaßen seit der ersten Stunde an diesem Handbuch mitwirken. Mit Er-
scheinen der vorliegenden Auflage scheiden auf eigenen Wunsch aus Dr. Andrea Jaeger-Lenz, 
Dr. Andrea Lensing Kramer, Dr. Sabine Rojahn, Dr. Klaus Ikas, Dr. Leopold von Gerlach, Philipp 
Lotze und Dr. Jens Wagner; neu im Autorenteam begrüßen dürfen wir Cathérine Elkemann, 
Dr. Katja Middelhoff, Dr. Christian Böhler, Dr. Martin Gerecke, Dr. Christian Tenkhoff und Adri-
an Zarm. Allen ausgeschiedenen, amtierenden und neu hinzugetretenen Autorinnen und Autoren 
sei an dieser Stelle herzlichst gedankt für ihr Engagement und ihren damit verbundenen Beitrag 
zum Erfolg dieses Handbuches. Besonderer Dank gebührt an dieser Stelle auch Dr. Thomas Schä-
fer, Dr. Burkhard Schröder und Frau Gabriele Atzenhofer für die über Jahre hinweg exzellente Be-
treuung und besser nicht vorstellbare Lektorierung dieses Werkes. 

Einmal mehr danken der Verlag, die Autorinnen und Autoren sowie der Herausgeber für die 
überaus positive Aufnahme dieses Anwaltshandbuches seit inzwischen mehr als zwei Jahrzehnten 
und nehmen weiterhin Ergänzungs- und Änderungswünsche sehr gern entgegen. Möge auch die 
vorliegende Ausgabe dieses Werkes ihren festen Platz in der täglichen Beratungspraxis finden. 
 
Köln, im Juli 2022 Prof. Dr. Gordian N. Hasselblatt LL. M. 
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage 
 
 

Der Schutz geistigen Eigentums einschließlich der Bekämpfung unlauteren Wettbewerbs ist in 
aller Munde. Neue Technologien, das Zusammenwachsen der Märkte, zusätzliche Vertriebswege 
und veränderte, teils aggressivere Marketingstrategien der Mitbewerber zwingen Unternehmen zu 
größerer Diversifizierung der eigenen Produkte. Im Idealfall gilt es, ohne Sonderschutz- oder 
sonstige Rechte Dritter zu verletzen, auf fremden Leistungsergebnissen, insbesondere gestiegenem 
Fortschritt in Wissenschaft und Technik, aufzubauen und zugleich die eigenen Leistungen ein-
schließlich Werbe- und Absatzmethoden vor Abkupferung, Ausbeutung oder Schädigung zu 
schützen. All dies vollzieht sich in zunehmendem Maße in einem internationalen Umfeld, sei es 
durch Vertrieb eigener Leistungen im Ausland oder der Auseinandersetzung im fairen Wettbe-
werb mit ausländischen Konkurrenzerzeugnissen im Inland. 

Entsprechend groß ist die Bedeutung der weiten Gebiete des Wettbewerbsrechts und Gewerbli-
chen Rechtsschutzes für die forensische und beratende Praxis. In jedem dieser Bereiche erfordert 
die kompetente Beratung die sichere Kenntnis des materiellen Rechts und ggf. besonderer Verfah-
rensabläufe. Dabei hat der Praktiker – oftmals auch bei nicht grenzüberschreitenden Rechtsange-
legenheiten – neben zahlreichen nationalen Vorschriften eine Vielzahl internationaler Bestimmun-
gen zu beachten. Zudem erfordert die Tätigkeit im grünen Bereich vielfach, wenn nicht gar 
regelmäßig, interdisziplinäres Denken. Nicht selten berühren wettbewerbsrechtliche Fragestellun-
gen patent-, marken-, geschmacksmuster- oder urheberrechtliche Problemkreise, die es parallel 
oder typischerweise vorrangig zu überprüfen gilt; auch führt etwa die Beurteilung der Einführung 
eines neuen Produktes – über das reine Unlauterkeitsrecht hinaus – schnell in Spezialmaterien des 
Lebensmittel-, Heilmittelwerbe- oder Kosmetikrechts. Die Kette weiterer interdisziplinärer Auf-
gabenstellungen ließe sich fast beliebig erweitern. 

Diesem breit angelegten Spektrum trägt das vorliegende Handbuch Rechnung, indem es – in 
prozeduraler und materieller Hinsicht – alle für die tägliche Praxis im Wettbewerbsrecht und 
Gewerblichen Rechtsschutz relevanten Bereiche abdeckt. Einer knappen Einführung folgt ein aus-
führlicher Verfahrensteil, an den sich Darstellungen zum Unlauterkeitsrecht, zu verwandten 
Rechtsgebieten (inklusive Presse- und Rundfunkrecht, internetbezogene Rechtsprobleme, Heil-
mittelwerbe-, Lebensmittel- und Kosmetikrecht) und zum Gewerblichen Rechtsschutz anschlie-
ßen. Im Marken-, Patent-, Geschmacksmuster- und Urheberrecht werden neben dem nationalen 
Recht auch die Schutzmöglichkeiten der jeweiligen internationalen Abkommen anschaulich erläu-
tert. 

Das Handbuch ist von Praktikern für Praktiker geschrieben, und richtet sich gleichermaßen an 
den Newcomer wie den erfahrenen Anwalt und Unternehmensjuristen. Zahlreiche Praxistipps, 
Formulierungsbeispiele und Checklisten sowie die im Rahmen des möglichen vereinheitlichte 
Struktur der einzelnen Darstellungen erlauben einen leserfreundlichen und schnellen Zugriff auf 
Problemstellungen und -lösungen. 
 
Köln, im Juli 2001 Dr. Gordian N. Hasselblatt LL. M. 
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